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Kreisliga Herren

TSV Blender : TSV Emtinghausen II 
Mittwoch, 14.02.2024, 19:30 Uhr

TSV Blender gegen TSV Emtinghausen II 9:3

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend beim Heimteam vom TSV Blender, als Stefan Logies
sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TSV Emtinghausen II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Sandmann und Logies, die ihre
Spiele ausnahmlos siegreich gestalteten. Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Sandmann / Logies gewannen ihr Spiel gegen Glander / Pape
überzeugend in drei Sätzen. 2:3 hieß es dagegen am Schluss des nächsten Spiels, als Sandmann /
Lerke und Ehlers / Wolf sich am Tisch gegenüber standen. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Hin und her schaukelte das Match zwischen Thier / Lück und Schröder / Glander,
bevor das 2:3 feststand. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten
Vorsprung für Schröder / Glander endete. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Martin
Sandmann überzeugte im Match gegen Malte Glander, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte.
Auf dem falschen Fuß erwischte Michael Sandmann seinen Gegner Bastian Ehlers beim
überzeugenden 3:0-Gewinn. Wenig später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Lange mit Matthias Wolf ringen musste Stefan Logies, bis er
seinen Kontrahenten mit 11:7, 8:11, 11:8, 8:11, 11:1 niedergerungen hatte. Beim 3:0-Erfolg gelang
es Arnold Lerke den Gastspieler Matthias Pape in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. In toller Verfassung präsentierte sich
Klaus Thier im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Johann Glander. Volker Lück bezwang Hartmut Schröder in einem sehr
ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beim Stand von 6:3
gingen die Spitzenspieler des TSV Blender und des TSV Emtinghausen II in die Box. Martin
Sandmann konnte im Spiel gegen Bastian Ehlers einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und
gewann in vier Sätzen. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Sandmann nun 15 Siege
bei 7 Niederlagen aus. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Michael Sandmann bei seinem 3:1
gegen Malte Glander doch überlegen. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses
Matches am Ende also nicht. Stefan Logies war in der Partie gegen Matthias Pape nicht zu stoppen
und gewann überzeugend mit 3:0. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.

Durch diesen Sieg hat der TSV Blender in der Saison nun 6 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 5
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 23.02.2024 gegen den TV Oyten
III an. Für den TSV Emtinghausen II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den SV Baden am
16.02.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 10:18 geht.

 Statistik:
 TSV Blender

Doppel: Sandmann / Logies 1:0, Sandmann / Lerke 0:1, Thier / Lück 0:1 
Einzel: M. Sandmann 2:0, M. Sandmann 2:0, S. Logies 2:0, A. Lerke 1:0, K. Thier 0:1, V. Lück 1:0 

 TSV Emtinghausen II
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Doppel: Ehlers / Wolf 1:0, Glander / Pape 0:1, Schröder / Glander 1:0 
Einzel: B. Ehlers 0:2, M. Glander 0:2, M. Pape 0:2, M. Wolf 0:1, H. Schröder 0:1, J. Glander 1:0


